
 

 

He-Man – Die neue Dimension          (NA-Promo-Folge, Script: H.G. Francis,  abgetippt: M. Gall) 

 

[sphärische Klänge, Fanfaren-Musik / Fluggeräusche] 

 

Erzähler: Der Weltraum öffnete sich – ein Lasertor entstand: Es strahlte so hell wie eine Sonne und 

wurde noch heller, als ein Raumschiff daraus hervorkam und sich dem Planeten Eternia näherte. Es 

war die Starship, das gewaltigste Sternenschiff, das je in diesem Teil des Universums gesehen wurde. 

Zwei Männer befanden sich in seiner Zentrale: Der eine war der bärtige Waffenmeister Darius, er 

trug eine golden schimmernde Raumrüstung und ein blaues Cape; der andere war Icarius, der 

fliegende Kampfmeister. 

 

[Raumschiff-Atmo] 

 

Icarius: Darius?! 

 

Darius: Ja. 

 

Icarius: Da sind diese Zeichen wieder … Hörst du sie? 

 

Darius: Ja. 

 

Icarius: Irgendjemand will uns etwas mitteilen – über diese Burg namens Castle-Grayskull.  

 

Darius: Die Spur, die wir verloren hatten – der wir durch Zeit und Raum gefolgt sind … Jetzt haben 

wir sie wiedergefunden. 

 

Icarius: Ja. Wir sind am Ziel. Auf diesem Planeten steht die Burg. Endlich werden wir erfahren, ob 

es wahr ist, was einige Wissenschaftler behaupten. 

 

Darius: Ja. Und wenn es stimmt, dass die Burg schuld ist an den vielen grausamen Kämpfen zwischen 

den Sternenvölkern, dann werden wir sie zerstören. 

 

[Flirrende Geräusche] 

 

Darius: Da! Die Geräusche werden deutlicher. Jemand ruft uns. Wir beamen ihn zu uns an Bord.  

 

Icarius: Verstanden, Darius. Es kann losgehen. Ich bin bereit.  

 

[Beamstrahl / Fanfaren-Musik] 

 

Erzähler: Als die Starship über Eternia erschien, befand sich Prinz Adam mit seinen Freunden vor 

den Toren von Castle-Grayskull. Skeletor rückte mit seinen Monsterkämpfern heran. Er trug einen 

geheimnisvoll funkelnden und leuchtenden Kristall in den Händen, von dem seltsame Signale 

ausgingen. Als Skeletor und Prinz Adam sich sahen, zogen sie ihre Schwerter und stürzten 

aufeinander zu. 

 

[Schwerterkampf] 

 

Adam: Skeletor?! Du wagst es, Castle-Grayskull anzugreifen? 

 

Skeletor: (lacht belustigt) Prinz Adam, du willst mit mir kämpfen? Was für ein alberner Gedanke. 

(drohend) Verschwinde! ... Schreibe Gedichte wie sonst auch, aber lass mich in Ruhe. 



 

 

 

Adam: Bei der Macht von Grayskull … 

 

[leise MotU-Titelmusik – verhallend] 

 

Skeletor: Hör auf, du Narr! Das ist der Kampfruf von He-Man - nicht der von Prinz Adam. Sieh her! 

 

[Sirren des Kristalls] 

 

Skeletor: Freunde aus den Tiefen des Universums haben mir diesen Kristall geschickt. Ich kenne sie 

nicht, aber sie kennen mich. Sie warten auf mich. Denn sie wollen mich zu ihrem Anführer machen. 

 

Adam: Du hast den Verstand verloren, Skeletor. 

 

Skeletor: Der Kristall sendet seit Tagen Signale aus. Er zeigt jenen den Weg, die mich abholen sollen. 

 

Adam: (laut) Du lügst! 

 

Skeletor: (lacht) Siehst du den grünen Beamstrahl, der aus den Wolken kommt? Er bringt mich weg 

von hier - weit, weit weg zu den Sternen. In diesem Moment beginnt der Kampf um das Universum. 

Und ich werde ihn gewinnen ... 

 

Adam: (entschlossen) Das wirst du nicht! Ich werde dich daran hindern. 

 

Skeletor: (amüsiert) Du, Prinz Adam? (lacht) Ich breche auf zu den Sternen. Ich werde 

Entdeckerreisen unternehmen wie noch niemals jemand zuvor. Den höchsten Preis werde ich mir 

holen, den das Universum zu vergeben hat: die Macht über den geheimnisvollen Planeten Erde. 

 

Adam: (ungläubig) Die Erde? Dieser Planet ist seit Jahrhunderten verschollen. Niemand weiß, wo er 

zu finden ist. 

 

Skeletor: (unbeeindruckt) Ich werde ihn finden. Er wird mir gehören. (lauernd) Und jetzt ... aus dem 

Weg, Prinz Adam. Du bist mir lästig. 

 

[Schwerterkampf] 

 

Adam: (heroisch) Nein, du bleibst! 

 

Skeletor: (schreiend) Lass mich los! Bist du wahnsinnig? Yeaaah! 

 

[dramatische Musik] 

 

Erzähler: Prinz Adam umklammerte Skeletor, um ihn zurückzuhalten. Ihm blieb keine Zeit, sich in 

He-Man zu verwandeln. Vergeblich versuchte der Herr des Bösen, ihn von sich zu stoßen. Und dann 

war es zu spät. Der grüne Beamstrahl erfasste beide und riss sie mit sich fort. 

 

[Beamstrahl] 

 

Erzähler: Bevor Prinz Adam wusste, wie ihm geschah, befand er sich zusammen mit Skeletor an 

Bord eines Raumschiffs. Der Herr des Bösen stieß ihn wütend von sich. 

 

Skeletor: (wütend, ruhig) Das wirst du noch bereuen, Prinz Adam. 



 

 

 

Adam: (klar) Bereuen wirst du es, Skeletor! Denn Adam ist He-Man - so ist es immer gewesen und 

so wird es immer sein: (laut) Bei der Macht von Grayskull - ich habe die Zauberkraft. 

 

[Titelmusik] 

 

Skeletor: (staunend) Heee, was ist los mit dir? Du verwandelst dich. Aber anders als sonst ... Das ist 

nicht der He-Man, den ich kenne. Du siehst anders aus. (höhnisch) Es klappt wohl nicht ganz mit 

deiner Zauberkraft, wie? 

 

[Tür auf, zu / Schritte nähern sich] 

 

Darius: Ihr seid zu zweit. Wir wollten nur einen von euch holen. 

 

Skeletor: (lacht) Lass nur, Freund ... Diesen Burschen habe ich schnell erledigt. Danach können wir 

uns unterhalten. 

 

Darius: (angespannt) Nimm das Schwert weg! 

 

Skeletor: (abwiegelnd) Na schön, Freunde. (steckt es weg) Aber ich warne dich: Dieser Mann ist 

gefährlich. Und er ist nicht auf deiner Seite. Er bestimmt nicht. Ich bin es - ich, Skeletor. 

 

Darius: (erkennend) Skeletor! Mit dir wollen wir nichts zu tun haben. Icarius, sperr ihn ein! Und 

wenn er Schwierigkeiten macht, leg ihm Energiefesseln an. 

 

[Schritte / Türöffnen, Schritte / Handgemenge] 

 

Brakk: Da ist Skeletor. Wir haben ihn gefunden. Los, schnell! Erledige die anderen! 

 

Darius: (entgeistert) Kalamarr, das Wesen aus dem Sumpf. 

 

Icarius: ... Und Brakk, der Anführer der Muranen. Sie wollen Skeletor helfen. 

 

[Schüsse / Schreie] 

 

Erzähler: Das Blatt wendete sich. Zwei fremdartige Gestalten waren hereingestürmt. Der eine hatte 

eine pockennarbige grüne Haut und zwei robotartige Tentakel. Eine durchsichtige Haube überdeckte 

seinen Kopf mit den großen weißen Augen. Der zweite hatte bedrohlich leuchtende Katzenaugen und 

dolchartige Zähne. Die beiden Fremden schossen mit Lähmstrahlern auf He- Man und die beiden 

Männer, die Skeletor entwaffnet hatten. Und sie trafen. 

 

[Laserschüsse / Fanfaren-Musik] 

 

Erzähler: He-Man wusste nicht, wie viel Zeit verstrichen war, als er aus tiefer Ohnmacht erwachte. 

Er lag in einem kleinen Raum auf dem Boden. Neben ihm kauerten zwei Männer an der Wand: Der 

eine hatte einen Bart, und der andere trug einen blauen Schutzanzug.  

 

He-Man: (schwach) Wo sind wir hier? Und wer seid ihr? 

 

Darius: (matt) Das sind gleich zwei Fragen auf einmal. Das hier neben mir ist Icarius. Wir nennen 

ihn den fliegenden Kampfmeister. Ich bin Darius, der Waffenmeister des Planeten Primus im Triax- 

Sonnensystem. 



 

 

 

Icarius: Wir befinden uns an Bord des Sternenschiffs Starship. Wir sind einem Funksignal gefolgt, 

das uns durch Zeit und Raum geleitet hat. 

 

Darius: Wir wollten Castle-Grayskull vernichten, die Burg des Bösen? 

 

He-Man: (irritiert) Die Burg des Bösen? Wie kommt ihr darauf? ... Castle-Grayskull kämpft für das 

Gute. Sie hat niemals etwas anderes getan. 

 

Icarius: (Kopf schüttelnd) Ich hab es geahnt, Darius. Wir sind auf einen üblen Trick hereingefallen. 

Brakk, der Taktiker der Verdammten hat uns getäuscht. 

 

Darius: Ja, jetzt glaube ich es auch. Sie haben uns erwischt ... Brakk und Kalamarr hatten sich an 

Bord versteckt. Sie haben gewartet, bis wir diesen Teufel mit dem Totengesicht in die Starship 

gebeamt haben. Und dann haben sie zugeschlagen. Verflixt! Ich kann meine Beine noch immer nicht 

bewegen. 

 

Icarius: (keuchend) Ich auch nicht. 

 

He-Man: Die beiden - Brakk und Kalamarr, wie ihr sie nennt - haben Skeletor befreit. Was werden 

sie jetzt tun? 

 

Darius: Sie haben die Kontrolle über die Starship. Sie fliegen zum Triax-Sonnensystem. Und nicht 

nur das: Sie haben den Zeitgenerator eingeschaltet. 

 

He-Man: Den Zeitgenerator? Was ist das? 

 

Icarius: Das Raumschiff überwindet mit ihm nicht nur den Raum, sondern auch die Zeit. 

 

Darius: Auf dem Planeten, von dem du gekommen bist, vergehen viele viele Jahre, während wir hier 

miteinander sprechen. Er liegt nun schon weit hinter dir. Du wirst ihn niemals wiedersehen. 

 

He-Man: (bestürzt) Und meine Freunde? 

 

Darius: (betrübt) Vergiss sie! 

 

He-Man: (gefasst) Auch wenn ich sie nie wiedersehen sollte, vergessen werde ich sie nicht. 

 

Darius: Du wirst neue Freunde haben. Vielleicht zählen wir dazu. Du siehst aus, als ob du kämpfen 

könntest. Wir können Hilfe gebrauchen. 

 

He-Man: Geht es um die Erde? Skeletor hat davon gesprochen. Oder kennt ihr die Erde nicht? 

 

Icarius: Die Erde ist die geheimnisvollsten Welt des Universums. Natürlich haben wir davon gehört. 

Wer hätte das nicht? Aber niemand weiß, wo sie ist ... Brakk und seine Freunde planen gewaltige 

Entdeckerreisen quer durch das Universum. Sie wollen die Erde finden. Und von dort aus ihre Macht 

auf viele Welten ausdehnen. 

 

Darius: Ich fürchte, in Skeletor haben die Bösen einen neuen mächtigen Anführer gewonnen. Er 

könnte ihnen zum Sieg verhelfen. 

 

Icarius: Wie wir schon sagten, kommen wir von Primus, dem dritten Planeten der Sonne Triax. Brakk 



 

 

ist der Herr über Denebria, dem zweiten Planeten von Triax. Und von dort hat er Wesen wie Kalamarr 

mitgebracht. Sie kämpfen für ihn. 

 

Darius: Sie wussten von Skeletor und haben uns eine Falle gestellt, damit wir ihn holen. Nur die 

Starship war dazu in der Lage. 

 

Icarius: (betroffen) Ja. Und wir waren so dumm, es zu tun. Das werde ich mir nie verzeihen. 

 

He-Man: (grübelnd) Ich verstehe nicht, was passiert ist. Mein Schwert hat von seiner Macht verloren. 

Es hat mir nicht die Zauberkraft wie sonst verliehen. Ich fühle mich so schwach. Meine Muskeln sind 

auch dünner geworden ... Irgendetwas hat mich verändert. 

 

Darius: (tröstend) Du wirst dich erholen - falls du dazu Gelegenheit bekommst. 

 

He-Man: Was meinst du damit, Darius? 

 

Darius: Sie werden uns auf Denebria in der Schwarzen Wüste absetzen und allein lassen ... Falls sie 

es nicht vorziehen, uns einfach in den Weltraum hinauszustoßen. Aber auch aus dieser Wüste ist noch 

nie jemand lebend zurückgekehrt. 

 

Icarius: (drängend) Dann lass dir etwas einfallen, Waffenmeister! Du kennst doch tausend Tricks. 

Hilf uns erst mal aus dieser Zelle raus. 

 

[Gemurmel, Gerücke] 

 

Darius: Aber das ist unmöglich. Schließlich habe ich sie selbst gebaut. Hier kommt niemand raus. 

 

[getragene Musik] 

 

Erzähler: Obwohl Waffenmeister Darius sicher war, dass sie nicht ausbrechen konnten, versuchten 

sie es. Stundenlang mühten sie sich ab. Vergeblich! ... Dann hörten sie ein Kratzen an der Tür. 

 

[Kratzen, Rütteln] 

 

Icarius: (leise) Hört doch mal: Da ist jemand an der Tür. Passt auf: Wenn er die Tür öffnet, schlag 

ich ihn nieder. 

 

Darius: Du weißt ja gar nicht, wer es ist, Icarius. Sei vernünftig! 

 

Icarius: Dafür ist keine Zeit. (warnend) Tretet zurück! Los doch! 

 

He-Man: Nein, Icarius. Das machen wir ganz anders. Ich übernehme es. 

 

Darius: Du? Auf keinen Fall, He-Man! Wir sind diejenigen, die ... 

 

[Tür wird geöffnet / He-Man stürzt los – Handgemenge] 

 

Icarius: (laut) Nein, He-Man! Das ist ein Freund von uns. Hydron! 

 

Hydron: Bei der Helligkeit aller Sonnen! Wer ist dieser Mensch? Er hat Hände aus Stahl. 

 

He-Man: (keuchend) Entschuldige ... Ich konnte nicht wissen, dass du ein Freund bist. 



 

 

 

Darius: Alle Achtung, He-Man. So schnell hätte Icarius nicht zupacken können. Und ich schon gar 

nicht. Mir scheint, wir haben dich unterschätzt. 

 

He-Man: Bist du wieder in Ordnung, Hydron? Geht es dir gut? 

 

Hydron: (schwer atmend) Es geht schon. Meine Güte ... Ich dachte, ich sterbe. 

 

[getragene Musik] 
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…  

 

[getragene Musik] 

 

Icarius: Wir glaubten, dass wir allein sind mit diesen Teufeln. 

 

Darius: Ja ... Wo kommst du überhaupt her, Hydron. 

 

Hydron: Ich ahnte, dass ihr vorhabt, diesen seltsamen Signalen durch Zeit und Raum zu folgen. Und 

ich fürchtete, dass sie nichts Gutes bedeuten. Deshalb hab ich mich an Bord versteckt. 

 

He-Man: (verwundert) Geht das so ohne Weiteres? Ist das Raumschiff so groß? 

 

Icarius: (schmunzelnd) Ha, du wirst staunen, He-Man! Es setzt sich aus vielen Teilen zusammen und 

kann seine äußere Form in einer Weise verändern, die du dir wahrscheinlich nicht vorstellen kannst. 

 

Darius: Es ist das unglaublichste Raumschiff, das jemals gebaut wurde. Und es bietet zahllose 

Verstecke. Freuen wir uns, dass der Herr der Meere nicht entdeckt wurde. 

 

He-Man: Hydron ist der Herr der Meere? 

 

Darius: Er war der Herrscher über die Wasserwelt Akoyn - bis die finsteren Mächte unter der Führung 

von Optikk seinen Planeten überfielen ... Er ist ein wirklich treuer Freund. 

 

[Raumschiffdüsen leise] 

 

Hydron: (drängend) Darüber können wir später reden. Brakk und die anderen haben vor, euch in den 

Weltraum hinauszustoßen. 

 

Icarius: Sie wollen uns töten? 

 

Hydron: Ja. Ich habe gehört, wie sie es beschlossen haben. Skeletor hat es verlangt. Er hat gesagt, 

dass sie den Kampf um das Universum nur gewinnen können, wenn He-Man tot ist. 

 

Darius: Hört ihr? Wir sind am Ziel. Sie stellen den Antrieb ab. 

 

Hydron: Ja, wir haben Denebria erreicht. Es geht los! 

 

He-Man: Wir müssen sofort handeln. Ihr kennt euch aus im Raumschiff. Was können wir tun? 

 



 

 

Darius: Wir versuchen es mit einem Trick. Und dann werden wir uns Waffen besorgen. Kommt! 

 

[Tür, Schritte / bedrohliche Musik] 

 

Erzähler: Darius führte sie schnell über einen Gang zu einem in der Wand verborgenen Schaltkasten. 

Er öffnete ihn und machte sich dann an den komplizierten Schaltungen zu schaffen. Er war ungemein 

geschickt und brauchte nur Sekunden. Dann ertönte eine mechanische Stimme aus den Lautsprechern. 

 

[Schalten und Walten] 

 

Starship: Achtung, Achtung! Verlassen sie sofort das Schiff! Selbstzerstörungsmechanismus 

aktiviert. Verlassen sie sofort das Schiff! ... 

 

He-Man: Was ist das? 

 

Icarius: Ein Blöff! Das Schiff wird sich nicht zerstören. Aber Skeletor und seine Leute werden es 

glauben. 

 

Starship: ... noch 20 Sekunden ... 

 

He-Man: Hoffentlich funktioniert es! 

 

Darius: Kommt jetzt! Wir müssen uns Waffen besorgen ... Hier entlang! 

 

[Schritte] 

 

Darius: In diesem Schrank sind die Waffen. He-Man, nimm den Rocket-Disc-Pack! 

 

He-Man: Was ist das für ein Ding? 

 

Darius: Schnall es dir auf den Rücken. Du kannst kompakte Laserscheiben damit verschießen. 

 

Starship: (im Countdown) ... 8, 7, 6 ... 

 

Hydron: Brakk hat einen Turbo-Tormentor. Damit kannst du ihn abwehren. 

 

[Waffen] 

 

Darius: Energiestrahler für euch. 

 

Hydron / Icarius: Aha, danke. 

 

Starship: ... 3, 2, 1 - Zündung! 

 

[Zündung] 

 

He-Man: Was ist das für ein Lärm? 

 

Icarius: Keine Sorge. Das gehört zum Blöff. Ich schalte den Intakom ein. Mal sehen, ob nun außer 

uns noch jemand an Bord ist. 

 

Darius: Hier! Auf dem Bildschirm kannst du sehen, dass es geklappt hat. Skeletor und die anderen 



 

 

sind Hals über Kopf mit dem Raumgleiter geflüchtet. Dazu brauchten sie nur die Spitze der Starship 

abzusprengen. 

 

Icarius: (schmunzelnd) Sollen sie doch mit unserem Raumgleiter verschwinden. Der Starship macht 

das nichts aus. Und wir holen uns später zurück, was uns gehört ... Danke, Starship. 

 

Starship: Nichts zu danken, Icarius. Stets zu Diensten. 

 

[Fanfaren-Musik / Sphärengeräusche] 

 

Erzähler: He-Man, Darius und Icarius eilten in die Zentrale. Durch eine transparente Kuppel konnten 

sie in den Weltraum hinaussehen. Direkt über ihnen hing der Planet Denebria. Er schimmerte rot im 

Licht der fernen Sonne. Auf den Bildschirmen zeichneten sich mehrere Ortungsreflexe ab. 

 

[All-Geräusche] 

 

Darius: Das hab ich befürchtet ... Hier! Sieh dir das an, He-Man! 

 

He-Man: (prüfend) Raumschiffe. Und aus der Richtung der Sonne kommt ein weiteres heran. Es ist 

kugelförmig. Auf seiner Oberfläche scheint so etwas wie ein Gesicht zu sein. 

 

Darius: Ja. 

 

Icarius: (staunend) Ausgezeichnet, He-Man! Es ist außerordentlich schwierig, das aus den Lichtern 

auf dem Bildschirm zu erkennen. Ich wusste nicht, dass du so etwas kannst. 

 

He-Man: (lacht milde) Du wirst noch einiges über mich lernen müssen, Icarius. 

 

Darius: Scheint mir auch so. Ich glaube, wir haben dich unterschätzt, He-Man. Du strahlst eine Kraft 

aus, wie ich sie bei noch niemandem bemerkt habe. 

 

Icarius: Ich glaube, es dauert nicht mehr lange und du bist unser Anführer. Du scheinst mir geeigneter 

zu sein als jeder andere. 

 

He-Man: (lacht auf) Kann schon sein, Icarius. Warten wir es ab ... Ich fühle mich verändert. Ich 

denke, dass das geschehen ist, als ihr mich an Bord gebeamt habt. Vielleicht bin ich auf eine ganz 

besondere Weise stärker geworden, als ich es je war - ohne dafür das Schwert in die Hand nehmen zu 

müssen. 

 

Darius: Das kann durchaus sein. Die Instrumente haben seltsam reagiert, als du an Bord gekommen 

bist. Irgendetwas ist tatsächlich passiert. 

 

He-Man: Reden wir also lieber von den nahe liegenden Dingen. Was ist das für ein Raumschiff? 

 

Hydron: Die Nordor-Battlebase - das Raumschiff Brakks. Es sieht aus wie ein kleiner Planet und 

kann sich auf beängstigende Weise verändern. 

 

He-Man: Dann sollten wir für Verstärkung sorgen. 

 

Hydron: Ja. 

 

Darius: Genau das werden wir tun. Schnell! Wir verwandeln die Starship in eine zweitstufige 



 

 

Weltraumstation. Dann können wir unsere Freunde mit Hilfe eines Transmitters von Primus zu uns 

an Bord beamen. 

 

[mysteriöse Klänge] 

 

Erzähler: He-Man sah staunend der Verwandlung zu: Die Starship löste sich in viele Einzelteile auf, 

die sich dann wieder zu einer mächtigen Raumstation zusammenschoben. Danach hatte sie ihr 

Aussehen vollkommen verändert und bestand aus zwei kreisförmigen Elementen, die das 

raketenartige Triebwerk umschlossen. An ihrer Oberseite flackerten rote Lichter. 

 

He-Man: (baff) Das ist fantastisch! Ich habe noch nie ein solches Raumschiff gesehen ... Was 

geschieht jetzt? 

 

Icarius: Wir holen unsere Freunde von Primus. Dazu benutzen wir den Transmitter. Gleich wirst du 

sie alle kennen lernen: Vizar, den Meisterspion - den gewaltigen Tartarus, ein Mann, der keine Furcht 

kennt - und den geheimnisvollen und schönen Nocturna, er ist der absolut beste Schütze, den es gibt. 

Sie werden dir gefallen. 

 

[Transmitter] 

 

Darius: Transmitter läuft an. In zwei Minuten können wir beamen. 

 

He-Man: Ich komme gleich wieder. 

 

[Schritte] 

 

He-Man: Skeletor hat mir mein Schwert abgenommen. Es muss hier noch irgendwo sein. 

 

Icarius: Gut. Such es, He-Man, wenn es dir so wichtig ist. 

 

He-Man: Das ist es, Icarius. Das wertvollste Schwert des Universums. 

 

Darius: (ruft) Bleib nicht so lange weg! 

 

[Schritte / Tür auf, zu] 

 

He-Man: Hydron? Du bist hier? So tief in Gedanken versunken? Was bedrückt dich? ... Du kannst 

offen zu mir sein, Hydron. Woran denkst du? 

 

Hydron: Skeletor! Er ist mir unheimlich. Ich spüre, dass er eine große Gefahr für uns alle ist. 

 

He-Man: Damit hast du zweifellos recht. Aber wir werden schon mit ihm fertig. 

 

Hydron: Da ist aber noch etwas: Ich habe eine Stimme gehört und da hab ich ein bisschen gelauscht. 

 

He-Man: Was für eine Stimme? 

 

Hydron: Es war die Stimme der Kristallnadel von Denebria. Und sie war weit, sehr weit entfernt, 

sodass sie kaum zu verstehen war. 

 

He-Man: (verwirrt) Die Stimme der Kristallnadel von Denebria? Du machst mich neugierig ... 

 



 

 

Hydron: Du wirst die Kristallnadel sehen - eine unerklärliche Kraft geht von ihr aus. Manchmal 

glaube ich, sie ist ein lebendes Wesen. 

 

He-Man: Was hast du also gehört? Was hat sie gesagt? 

 

Hydron: Ich glaube, es war eine Botschaft für dich: Sie sagte etwas von deinem Zauberschwert, das 

nun in den Händen von Skeletor ist. 

 

He-Man: Skeletor hat das Schwert? ... Das hab ich befürchtet. 

 

Hydron: Mmh ... Sie sagte: „Berührt es mich, werde ich ihm unendlich Macht verleihen. He-Man, 

nimm es ihm ab, bevor es zu spät ist!“ 

 

He-Man: Die Kristallnadel sprach von sich selbst? Was weißt du von ihr? 

 

Hydron: Nicht viel. Sie steht in der Schwarzen Wüste von Denebria. Brakk hat einen faustgroßen 

Kristall von dieser Nadel in die Unendlichkeit geschickt. Er sollte Skeletor finden und die Starship 

zu jener Welt locken, in der er lebt. 

 

He-Man: (nüchtern) Und das hat dieser Kristall geschafft - in der Tat. 

 

Hydron: Der letzte Akt beginnt, He-Man. Jetzt endlich verstehe ich. Skeletor ist auf dem Weg zur 

Kristallnadel. Wenn es ihm gelingt, sie mit dem Schwert zu berühren, gewinnt er die Macht, die er 

braucht, um Herr über das ganze Universum zu werden. 

 

He-Man: (entschlossen) Wir müssen ihn aufhalten! 

 

Hydron: (ruhig) Wir werden es mit aller Kraft versuchen. Komm! Wir gehen in die Zentrale. 

 

He-Man: Ja, gut. 

 

[Tür auf, zu / Schritte / Zentrale] 

 

Hydron: Die Kristallnadel hat noch etwas gesagt. 

 

He-Man: Du machst mich neugierig. Heraus damit! 

 

Hydron: Sie sagte, dass du unser Anführer sein wirst und mit uns zusammen die erregendsten 

Entdeckerreisen durch das Universum unternehmen wirst, die Menschen sich überhaupt vorstellen 

können. Die Rätsel und Geheimnisse der Sterne werden dich jedoch vor schwere Prüfungen stellen. 

 

[Musik] 

 

Erzähler: In der Zentrale lernte He-Man seine neuen Freunde kennen. Kommandant Darius machte 

ihn mit Tartarus, Nocturna und Vizar bekannt. Doch es blieb keine Zeit, miteinander zu reden, denn 

Icarius beobachtete mit Hilfe der Fernortung, dass Skeletor gerade auf dem Planeten Denebria 

landete. Rasch erklärte Hydron, welchen Plan der Herr des Bösen verfolgte. 

 

[Computer-Sirren etc.] 

 

Hydron: Wir müssen ihn aufhalten. Er darf die Kristallnadel auf keinen Fall erreichen. 

 



 

 

Darius: Vom Stützpunkt Brakks ist Verstärkung für Skeletor gekommen: der störrische Hoove - 

Optikk, der Einäugige - Lizzor, das Echsenwesen - Morr - und Karatti vom Kristallplaneten Kosmen 

sind zu ihm gestoßen. 

 

Icarius: Sie werden nicht direkt bei der Kristallnadel landen. Das wäre zu gefährlich. Die 

Erschütterungen könnten die Nadel zerstören. 

 

Darius: Der Meinung bin ich auch, Icarius. Sie werden auf Shuttle-Pods und Terra-Pods umsteigen 

und sich der Nadel in diesen Spezialfahrzeugen nähern. 

 

He-Man: (drängend) Das ist unsere Chance. Wir müssen angreifen. Sofort! 

 

Icarius: Ja. 

 

Darius: Einverstanden ... Wir steigen in die Beiboote um. Wir haben mehrere Bolo-Jets. Kommt! 

 

[hektische Schritte, Werkeln] 

 

Erzähler: He-Man und die Kämpfer vom Planeten Primus zogen Raumanzüge an, stiegen auf die 

wendigen Bolo-Jets um und starteten. Über Funk konnten sie miteinander reden, während sie im 

rasenden Flug auf den Planeten Denebria hinabstürzten. Es dauerte nicht lange und He-Man entdeckte 

Skeletor, der sich der schimmernden und funkelnden Kristallnadel in dem zweibeinigen Terra-Pod 

näherte. Der Herr des Bösen hielt He-Mans Schwert in den Händen. 

 

[Wind, Triebwerke] 

 

He-Man: Da ist er - Skeletor! 

 

Icarius: (per Funk) Er hat die Kristallnadel gleich erreicht. 

 

He-Man: Dazu kommt es nicht. Ich lass es nicht zu. 

 

Darius: (über Funk) Gut, He-Man. Kümmere dich um Skeletor. Wir übernehmen die anderen. 

 

He-Man: Einverstanden. 

 

[Landeflug / Schüsse] 

 

Darius: Pass auf! Er schießt auf dich. 

 

He-Man: Ich hab ihn getroffen. 

 

Darius: Gut gemacht, He-Man. Sein Terra-Pod liegt auf der Seite.  

 

He-Man: Ich lande. 

 

[Bremsung, Motorrattern] 

 

He-Man: (ruft) Skeletor! Gib mir mein Schwert zurück! 

 

Skeletor: (lacht) Hole es dir doch. Haaa! 

 



 

 

He-Man: (stark) Und ob ich das tue. 

 

[Handgemenge] 

 

Skeletor: (lauernd) Du wirst es nicht bekommen. Es bringt mir die Macht, die Macht über das 

Universum. Ich will es behalten. Ich muss ... 

 

He-Man: (angreifend) Her damit! 

 

[kurzer Kampf] 

 

Skeletor: (schreit) Nein! 

 

He-Man: (lacht auf) Zu spät! Ich hab es schon ... 

 

Skeletor: (schwer atmend) Diesmal hast du gewonnen, He-Man. (lauernd) Aber das ist das letzte 

Mal. Es wird dir nie wieder gelingen. Ich habe neue mächtige Freunde. Ich bin ihr lang ersehnter 

Anführer. Jetzt geht es um mehr als nur um einen Planeten, um das ganze Universum nämlich. Und 

ich werde es beherrschen. Ich - Skeletor! (flieht) 

 

He-Man: (lachend) Er flieht. Er läuft in die Wüste hinaus zu seinen neuen Freunden. 

 

[Icarius landet] 

 

Icarius: (besorgt) He-Man, ist alles in Ordnung? 

 

He-Man: Ich habe mein Schwert wieder. Skeletor ist geflüchtet. 

 

Icarius: Und jetzt? Was hast du vor? 

 

He-Man: Das, was Skeletor auch plante: Ich werde die Kristallnadel mit dem Schwert berühren … 

Siehst du? So! 

 

[Klinge / Magie] 

 

Icarius: (staunend) Das Schwert leuchtet ... He-Man, es blendet mich. 

 

He-Man: (laut) Unter dem Schein der ewigen Sterne - ich folge dem Ruf der Unendlichkeit. Dies ist 

die Macht des Universums. 

 

[Fanfaren-Musik] 

 

Erzähler: Das Zauberschwert leuchtete und funkelte in den Händen von He-Man. Er hatte neue 

Kräfte gewonnen. Der Kampf gegen das Böse im ganzen Universum konnte beginnen. He-Man 

wusste, er würde sich nicht nur auf einen Planeten oder ein Sonnensystem beschränken, sondern ihn 

weit hinausführen zu fernen Galaxien und ihn vor große Prüfungen stellen. Das Abenteuer lockte. Er 

blickte hinauf zu den Sternen und er spürte, dass sie voller Rätsel und Geheimnisse waren. 

 

[Fanfaren-Musik / Sphärenklänge - blenden aus] 
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